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Grußwort  
der Stadt Duisburg

Seit fast acht Jahrzehnten steht die Prin-
zengarde der Stadt Duisburg jenem när-
rischen Regenten zur Seite, der als Prinz 
Karneval während der tollen Tage unsere 
Stadt regiert. Session für Session beglei-
tete die treue Ehrengarde den Inhaber des 
närrischen Zepters verlässlich durch die 
fünfte Jahreszeit, doch 2015/2016 dürf-
te sie ihren Auftrag wohl ganz besonders 
pflichtbewusst und freudvoll erfüllen. Denn 
schließlich kommt Seine Tollität Prinz Mi-
chael I. aus den eigenen Reihen – und das 
könnte die ohnehin vorhandene karnevalis-
tische Lebensfreude nochmals steigern.

Nutznießer dieser besonderen Situation 
dürfte aber nicht nur das Oberhaupt des 
Duisburger Karnevals sein, sondern auch 
jeder einzelne jecke Untertan. Die Veran-
staltungen der Prinzengarde der Stadt Duis-
burg gehören zweifellos und traditionell zu 
den Höhepunkten der Session und sind 
als schwungvolle Sitzung oder rauschen-

des Fest nur unzureichend zu beschreiben. 
Wann und wo man also unbedingt dabei 
sein sollte, ist in diesem Almanach der 
Prinzengarde nachzulesen.

Mein Dank gilt allen Mitgliedern der Prin-
zengarde der Stadt Duisburg, die in dieser 
Session einmal mehr dafür sorgen, dass 
in unserer Stadt Jubel, Trubel und Heiter-
keit herrschen. Ihnen sowie allen anderen 
Freunden des Frohsinns wünsche ich mit 
einem herzlichen und kräftigen „Prinzen-
garde – HELAU“ eine stimmungsvolle und 
erfolgreiche Session 2015/2016!

Sören Link
Oberbürgermeister

Foto: r. levc



und begleitet haben. Dieses gilt auch für 
das Korps á la Suite, den Gönnern und 
Förderern der Duisburger Prinzengarde.

Ich wünsche allen eine schöne, heitere und 
unvergessliche Karnevalssession 2016.

Mit einem dreifach donnernden Duisburg 
Helau!

Prinzengarde der Stadt Duisburg

Eugen J. hahn
 - Präsident -

mit großem Engagement gehen wir einer 
kurzen Karnevalssession entgegen. Das 
bedeutet für uns erhöhte Anstrengung, die 
wir aber, wie auch in den letzten Jahren, 
mit Bravur meistern werden.

Wir sind stolz, dass der diesjährige Prinz 
Karneval Michael I., aus unseren Reihen 
kommt. Er bekleidet in der Prinzengarde  den 
Posten des stellvertretenen Kommandeurs. 
Wir alle, lieber Michael, wünschen Dir eine 
gute und erfolgreiche Session.

Danken möchte ich allen Aktiven und vor 
allem meinen Vorstandskollegen, die mich 
in den vergangenen Jahren unterstützt 

Liebe  
Prinzengardefamilie,



Präsident:
Eugen Hahn

Vizepräsident:
Klaus Saretzki

Geschäftsführer:
Dirk Schickedanz

Zahlmeister:
Klaus Fuhrmann

Kommandeur:
Frank Eckhardt

Der geschäftsführende Vorstand



Deko u. Wagenbau:
Heinz Bieske

Veranstaltungsregie:
Michael Boos

Inserentenwerbung:
Stefan Gutjahr

Quartiermeister:
Daniel Matysik

Stellv. Kommandeur:
Michael Reinbold

Redaktion Almanach:
Bernd Rybak

Kammeroffizier:
Lothar Vogt

Der erweiterte Vorstand

Ehrenmitglied auf Lebenszeit:
Hans Dohmen

Schriftführerin:
Barbara Ebert



Das Offizierkorps der Prinzengarde
Wolfgang Petri general der Prinzengarde

Manfred Brümmer generalleutnant
hans-Jürgen Eimers generalleutnant / Ehrenkommandeur
heinz Bieske generalleutnant / deko- u. Wagenbau

Winfried dickopp generalmajor / reiterkorpsführer 
Frank Eckhardt generalmajor
 Kommandeur / hofmarschall 1998
Klaus Fuhrmann generalmajor
 zahlmeister / hofmarschall 2000
Klaus Saretzki generalmajor
 vizepräsident / hofmarschall 2003
dirk Schickedanz generalmajor
 geschäftsführer / Prinz 1992
gerd van düren generalmajor
lothar vogt generalmajor
	 Kammeroffizier	/	Hofmarschall	1996

volker Books Oberst
günter Claaßen Oberst
hans-Jochen herzog Oberst
Klaus-Peter Kahler Oberst
Thomas löv Oberst / diakon - Feldgeistlicher
Johann Sosnowski Oberst
Jürgen Winstermann Oberst 

Klaus de Jong Oberstleutnant / hofmarschall 2002

Michael Boos Major / veranstaltungsregie
robert leidig Major / Prinz 2006
Frank rohde Major / Spielmannszugführer
Bernd rybak Major
 redaktion almanach / hofmarschall 2014
Jürgen Tschacksch Major / hofmarschall 2006

holger Christ hauptmann
Stefan gutjahr hauptmann
 Prinz 2014 / inserate almanach
Manfred höner hauptmann



volker hoffmann hauptmann
Eckhard hunzinger hauptmann
Jürgen Köpke hauptmann
Jürgen Köster hauptmann / regimentskoch
Michael reinbold hauptmann
 stellv. Kommandeur / Prinz 2016
Uwe Tostmann hauptmann
ralf Quattelbaum hauptmann

Stefan Barteldrees Oberleutnant 
 Schellenbaumträger / zeugwart
Kai Fuhrmann Oberleutnant / Standartenträger
Markus Wüst Oberleutnant

Florian Claaßen leutnant
Peter hold leutnant
daniel Matysik leutnant 
 Fahnenträger/ Quartiermeister
Tim Prangenberg leutnant
Marcel Scheffel leutnant
lars Tostmann leutnant

robert Klingenberg Fähnrich
andreas Schmitz Fähnrich / reiterkorpsführer

gabi adam regimentstochter
Kerstin Baltes regimentstochter
Jacqueline Bücker regimentstochter
Barbara Ebert regimentstochter / Schriftführerin
Svenja Elischewski regimentstochter
Jennifer hold regimentstochter
Stephanie lemmen regimentstochter
Jessica Schmelzer regimentstochter
nathalie Schmidt regimentstochter
Svenja Tänzler regimentstochter
Christiane Wagner regimentstochter

Tanzmariechen
lisa Jungbluth Solotanzmariechen

Das Offizierkorps der Prinzengarde



Das Tanzmariechen der Prinzengarde

Lisa Jungbluth



Das Korps à la suite

Dr.	Franz-Josef	Antwerpes	 Ehrenoffizier
Bernard	Dietz	 Ehrenoffizier
Jürgen	Drews	 Ehrenoffizier
Dr.	Michael	Frenzel	 Ehrenoffizier
Franz	Grave	 Ehrenoffizier
Prof.	Dr.	Dietrich	Grönemeyer	 Ehrenoffizier
Dr.	Ing.	Jürgen	Großmann	 Ehrenoffizier
Otto	Hauser	 Ehrenoffizier
Dieter	Thomas	Heck	 Ehrenoffizier
Ralf	Jäger	 Ehrenoffizier
Dr.	Richard	Klein	 Ehrenoffizier
Josef	Krings	 Ehrenoffizier
Manfred	Krug	 Ehrenoffizier
Karl-Josef	Laumann	 Ehrenoffizer
Friedrich	Merz	 Ehrenoffizier
Horst	Naumann	 Ehrenoffizier
Fritz	Pleitgen	 Ehrenoffizier
Adolf	Sauerland	 Ehrenoffizier
Dr.	H.	c.	Lothar	Späth	 Ehrenoffizier
Prof.	Dr.	Dieter	Spethmann	 Ehrenoffizier
Rüdiger	von	Voss	 Ehrenoffizier
Dr.	Bernhard	Worms	 Ehrenoffizier
Eugen J. hahn Ehrengeneralfeldmarschall
 Präsident
dieter Wylamrzy Ehrengeneraloberst

dieter Eckhardt Ehrengeneral

henning Fliess Ehrengeneralleutnant 
Walter neumann Ehrengeneralleutnant
Joachim Suhren Ehrengeneralleutnant

dieter Jansen Ehrengeneralmajor
Manfred Kleiböhmer Ehrengeneralmajor
Thomas Knabner Ehrengeneralmajor
alexander graf von Schwerin Ehrengeneralmajor
Erhard Seeger Ehrengeneralmajor
Claus robert Witte Ehrengeneralmajor



Das Korps à la suite

Wolfgang lamerz Ehrenoberst
dieter Steffen Ehrenoberst

lothar Böhm Ehrenoberstleutnant 
Michael Friedrich Ehrenoberstleutnant
hermann-Josef Kanders Ehrenoberstleutnant
hans-gerd Mombeck Ehrenoberstleutnant
volker Münster Ehrenoberstleutnant
hansgeorg Samter Ehrenoberstleutnant
Theo Schuchardt Ehrenoberstleutnant
Theo Stallmeister Ehrenoberstleutnant
Michael Wilhelm Ehrenoberstleutnant

dr. Stefan Bock Ehrenmajor
dr. Jonny Bülthoff Ehrenmajor
dr. gerd görtz Ehrenmajor
Thomas haas Ehrenmajor
Werner helmrich Ehrenmajor
günter Kalinowski Ehrenmajor
helmut Kellermann Ehrenmajor
dr. Christian Körling Ehrenmajor
Michael Krecklenberg Ehrenmajor
dr. Thomas Mathenia Ehrenmajor
Klaus Saretzki Ehrenmajor
hermann Josef Schäfer Ehrenmajor
dr. Michael Schroeder Ehrenmajor

dirk dehnen Ehrenrittmeister
hasso Ulrich döring Ehrenrittmeister
harald Eitze Ehrenrittmeister
Bernd Erbe Ehrenrittmeister
Benjamin Keßner Ehrenrittmeister
Benno lensdorf Ehrenrittmeister
holger lück Ehrenrittmeister
lars reuter Ehrenrittmeister
Thorsten ziegemeier Ehrenrittmeister
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Präsidenten und 1. Vorsitzende

1937-1949  Paul Bergs
1949-1953  hermann Kremer
1953-1954  Max Bess
1954-1958  hans-rudolf reichel
1958-1962  dr. hans georg Thienemann
1962-1963  Karl-Otto hermanns
1963-1965  dr. hans georg Thienemann
1965-1967  Fred Bernards
1967-1968  hans dohmen
1968-1974  Karl Schmitz
1974-2003  Wolfgang hübner
2003-heute  Eugen hahn

Kommandeure der Prinzengarde

1937-1946  Clemens alt
1946-1953  Karl Emmerich
1953-1958  hans-rudolf reichel
1958-1959  Willi Schenkel
1959-1962  arno Eckardt
1962-1975  hans dohmen
1975-1978  dieter Wergen
1978-1988  Klaus lemke
1988-1990  Karlheinz volksdorf
1990-1995  heinz-gerd Weiß
1995-2013  hans-Jürgen Eimers
2013-heute  Frank Eckhardt



Prinzengarde der Stadt duisburg
Ehrengarde des Prinzen Karneval e. v.
geschäftsstelle: am alten Schacht 6 · 47198 duisburg
Telefon: +49 (0)2066/99 66 99 · Telefax: +49 (0)2066/99 66 93
E-mail: feldpost@prinzengarde-duisburg.de · internet: www.prinzengarde-duisburg.de
gläubiger id: de42Pgd00000342981

antrag auf Mitgliedschaft
ich möchte aktives/passives Mitglied der Prinzengarde der Stadt duisburg werden.

name: __________________________________  Vorname: _______________________________ 

Straße: __________________________________ PLz/Ort: _______________________________

geb.datum: __________________________________  telefon: _______________________________

Fax: __________________________________ Mobil: _______________________________

e-Mail: __________________________________ 

die Satzung und evtl. nebenordnungen der Prinzengarde der Stadt duisburg erkenne ich an.
der satzungsgemäße Jahresbeitrag beträgt z.z. _____________ €

                          Ort/datum                                                     Unterschrift des antragstellers
einzugsermächtigung:
ich ermächtige / wir ermächtigen den zahlungsempfänger (name / adresse siehe oben) 
widerruflich,	die	von	mir	/	uns	zu	entrichtenden	Zahlungen	bei	Fälligkeit	durch	Lastschrift	von	
meinem / unserem Konto einzuziehen.
SePa Lastschriftmandat:
ich ermächtige / wir ermächtigen den zahlungsempfänger (name siehe oben) zahlungen von 
meinem / unserem Konto mittels lastschrift einzuziehen. zugleich weise ich mein / weisen wir 
unser	Kreditinstitut	an,	die	vom	Zahlungsempfänger	(Name	siehe	oben)	auf	mein	/	unser	Konto	
gezogenen lastschriften einzulösen.
Hinweis:	Ich	kann	/	wir	können	innerhalb	von	acht	Wochen,	beginnend	mit	dem	Belastungsdatum,	
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unseren 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
zahlungsart: wiederkehrende zahlung
Mandatsreferenz nr: ______________________
Name	/	Adresse	des	Zahlungspflichtigen	siehe	oben

IBAN des Zahlungspflichtigen: BIC:

dE dE

                           Ort/datum                                                     Unterschrift des antragstellers
Vor dem ersten einzug einer SePa-Lastschrift wird mich/uns der zahlungsempfänger 
(name siehe oben) über den einzug in dieser Verfahrensart unterrichten.
besondere interessen:  □artillerie      □reiterkorps       □tanzkorps
 Sichtvermerke:    
empfohlen durch:_______________________________ geschäftsführer:
 Kommandeur:
 zahlmeister:



Das Korps der Reserve

hans dohmen generalfeldmarschall
 dienstältester gardist

günter Finke generaloberst
 hofmarschall 1962/74/77

dieter Prassel generalleutnant
günther Schmithuysen generalleutnant
 hofmarschall 1988

horst vogel generalmajor

richard Kirstein Oberst



Beförderungen und Ehrungen 2016
im rahmen der generalmobilmachung

am Freitag, den 08. Januar 2016 erhielten beförderungen:

Fähnrich
Robert Klingenberg
Andreas Schmitz

Leutnant
Peter Hold
Lars Tostmann

Oberleutnant
Stefan Barteldrees
Markus Wüst

Hauptmann 
Jürgen Köster

Major 
Robert Leidig

Ehrenmajor
Werner Helmrich
Michael Krecklenberg
Dr. Thomas Mathenia
Ehrenoberstleutnant
Hans Georg Samter
Theo Schuchardt
Ehrengeneralmajor
Dieter Jansen
Ehrengeneralleutnant
Henning Fliess
Joachim Suhren
Ehrengeneralfeldmarschall
Eugen Hahn

die Silberne Vereinsnadel für 25 Jahre Prinzengarde
Hans Jochen Herzog
Johann Sosnowski

die goldene Vereinsnadel für 50 Jahre Prinzengarde
Wolfgang Petri

beitragsfreie Mitgliedschaft für 60 Jahre Prinzengarde
Dieter Prassel

den HdK-Verdienstorden
 Hans Jochen Herzog 25 Jahre
 Johann Sosnowski 25 Jahre
 Manfred Brümmer 40 Jahre
 Wolfgang Petri 50 Jahre

den bdK-Verdienstorden
 Wolfgang Petri 50 Jahre
 Manfred Brümmer 40 Jahre



Marschplan der Session 2016

Freitag, den 08.01.2016 Generalmobilmachung der Prinzengarde 
 der Stadt Duisburg, im WYNDHAM Hotel Duisburger Hof

Samstag, den 09.01.2016 Aufzug einer großen Wache anlässlich der Kürung
 Sr.Tollität Prinz Michael I. durch den Präsidenten des    
 Hauptausschusses Duisburger Karneval,
 im Steinhof Duisburg-Huckingen

Freitag, den 15.01.2016 Damensitzung der Prinzengarde der
 Stadt Duisburg, im WYNDHAM Hotel Duisburger Hof
 Sitzungspräsidentin Barbara Ebert

Freitag, den 22.01.2016 Herrensitzung der Prinzengarde der Stadt    
 Duisburg, im WYNDHAM Hotel Duisburger Hof,
 Sitzungspräsident Stefan Gutjahr

Samstag, den 23.01.2016 Prunksitzung der Prinzengarde
 …Opernhaus im Theater der Stadt Duisburg 
 Sitzungspräsident Ehrengeneralmajor Alexander Graf von Schwerin

Samstag, den 30.01.2016 Herrenessen des Korps a la Suite
 im Wyndham Hotel Duisburger Hof

Donnerstag, den 04.02.2016 Altweiberball der Prinzengarde der Stadt 
 Duisburg, im WYNDHAM Hotel Duisburger Hof

Freitag, den 05.02.2016 Aufzug einer großen Wache der      
 Prinzengarde der Stadt Duisburg, bei der
 Ruhrgarde Mülheim, in der Stadthalle Mülheim

Samstag, den 06.02.2016 Kostümball der Prinzengarde und der 
 Roten Funken im Wyndham Hotel Duisburger Hof

Montag, den 08.02.2016 Prinzenwecken, Rosenmontagszug anschließend 
 Heerlager des Hauptausschusses Duisburger
 Karneval im Wyndham Hotel Duisburger Hof

Mittwoch, den 10.02.2016 Fischessen der Prinzengarde der Stadt Duisburg



Samstag, 23. Januar 2016
Beginn 18.00 Uhr – Einlass 17.00 Uhr
im „Theater der Stadt Duisburg”

Prunksitzung
...Opernhaus
Es wirken u. a. mit:
 Et Zweijestirn  De Huusmeister v. Bundesdach
 Georg Leiste  Rheydter Prinzengarde
 Rezag Husaren  Alle Korps der Prinzengarde
 De 5Fleje  m. d. Minis u. Tanzmariechen
 Schlabber u. Latz  Einzug seiner
 Tim Becker  Tollität Prinz Michael I.

Eintrittspreise:  28,00 bis  42,00

Donnerstag, 04. Februar 2016
Beginn 20.00 Uhr – Einlass 19.00 Uhr
WYNDHAN Hotel „Duisburger Hof”

altweiberball
2 Karneval-Discos · 7 Bars

Eintrittspreis:  20,00

Samstag, 06. Februar 2016
Beginn 19.00 Uhr – Einlass 18.00 Uhr
WYNDHAN Hotel „Duisburger Hof”

Kostümball
Gemeinschaftsveranstaltung mit der KG Rote Funken 

Eintrittspreis:  11,00

Freitag, 15. Januar 2016
Beginn 19.00 Uhr – Einlass 18.00 Uhr
WYNDHAN Hotel „Duisburger Hof”

damensitzung
Es wirken u. a. mit:
 Oli „Der Köbes”  Thorrer Schnauzerballett
 De 5Fleje  De Froende
 Christian Pape  Alle Korps der Prinzengarde
 De Junx  m. d. Minis u. Tanzmariechen
 Red Shoe Boys  Einzug seiner 
  Tollität Prinz Michael I.

 Eintrittspreis:  26,00

Freitag, 22. Januar 2016
Beginn 19.00 Uhr – Einlass 18.00 Uhr
WYNDHAN Hotel „Duisburger Hof”

Herrensitzung
Es wirken u. a. mit:
 Markus Krebs  Fauth Dance Company
 Die Erdnuss  Alle Korps der Prinzengarde
 De Froende  und Tanzmariechen
 Rezag Girls  Ina Cilada
 Der Sitzungspräsident  Einzug seiner 
  Tollität Prinz Michael I.

Eintrittspreis:  26,00

Prinzengarde der Stadt duisburg
EHRENGARDE DES PRINZEN KARNEVAL E. V.

Veranstal tungen der  Sess ion  2016

Vorverkauf:
geschäftsstelle der Prinzengarde

Tel. 02066/996699 · Fax 02066/996693,
oder im Internet unter:

www.prinzengarde-duisburg.de



20 Jahre Reiterkorpsführer
Winfried Dickopp - 20 Jahre Reiterkorpsführer der Prinzengarde der Stadt Duisburg

Zitat aus der Chronik der Prinzengarde der 
Stadt Duisburg;

Fred Bernards, ein alter Karnevalist, rief 
einige Herren zusammen, um noch im 
Rosenmontagszug 1937 mit einer Truppe 
zu Pferde den Prinzenwagen zu begleiten. 
Ein freudiges Lächeln war der Dank des 
Prinzen Paul II., als er vom Balkon des 
Rathauses aus seine berittenen Freunde 
sah. Die von ihnen getragenen Uniformen 
stammten aus dem Fundus des Duis-
burger Stadttheaters. Wer ahnte damals 
schon, daß sich aus dieser kleinen kar-
nevalistischen Truppe von sechs Reitern, 
die sich die Prinzengarde nannte und 
ihrem Prinzen das Geleit gab, eine Kar-
nevalsgesellschaft entwickelte, die schon 
bald mitführend im Duisburger Karneval 
sein sollte. 

Soweit die Chronik! Raunen, Staunen und 
strahlende Gesichter derer die sie erblicken 
gehen durch das Publikum. Es folgt mit 
klingendem Spiel das Weiß-Rote Korps der 
Prinzengarde der Stadt Duisburg. In mitten 
befindet sich das Reiterkoprs. Stolz, in For-
mation reitend, ist es einer der Höhepunkte 
im Rosenmontagzug des Duisburger Kar-
nevals. Bis es aber so weit ist, hat Winfried 
Dickopp, Generalmajor und Reiterkorps-
führer der Prinzengarde der Stadt Duisburg 
eine Menge zu organisieren und zu klären. 
1995 trat er in die erfolgreichen Fußstap-
fen der Reiterkorpsführer wie Willi Freesen, 
Günter Diener, oder Horst Vogel, nur um 
einige zu nennen.

Doch was sind die Aufgaben des Reiter-
korpsführer der Prinzengarde ?
Beginnen wir das Aufgabengebiet mit Tag 1 
nach dem Rosenmontagzug. Gemäß dem 
Motto... Nach dem Rosenmontag ist vor 
dem Rosenmontag!

Die Pferdedecken werden zur Reinigung 
gebracht. Das Pferdegeschirr wird gewa-
schen und gereinigt.  Das gesamte Zaum-
zeug, insbesondere die Lederteile werden 
mit Lederfett eingerieben und alles zusam-
men in einem eigens dafür ausgesuchten 
Raum gelagert. 

Beim 1. Reiterverein Duisburg Hamborn 
trainieren die Reiter der Prinzengarde alle 
14 Tage. Mit den Verantwortlichen dort 
wird die Unterstützung durch die Mitglie-
der des Reiterkorps der Prinzengarde beim 
jährlich stattfindenden Turnierwochenende 
festgelegt und mit dem Prinzenführer des  >



20 Jahre Reiterkorpsführer
„Es macht mich Stolz und Glücklich wenn 
sich ein tolles Bild des Reiterkorps der Prin-
zengarde im Rosenmontag darstellt. Zahl-
reiche Schwierigkeiten bei Gesprächen und 
der Organisation sind dann vergessen.” So 
der Reiterkoprsführer. Nach einem Erfolgs-
rezept gefragt, antwortet Winfried Dickopp: 
„Es ist unter anderem das selbstständige 
Arbeiten und die dazugehörigen Entschei-
dungsmöglichkeiten”.

Seit 2005 besteht eine Kooperation mit 
den Reitern und Mitgliedern des Husaren-
Regiment König Wilhelm I. (1.Rheinisches) 
Nr.7, 1.Eskadron in Mönchengladbach – Ei-
cken. Der Kontakt wird ganzjährig gepflegt. 

HDK zusammen der Termin und Ablauf des 
Prinzenreiten der zukünftigen Tollität abge-
stimmt. 

Im September / Oktoberzeitraum werden 
die Pferde für den kommenden Rosenmon-
tagzug beim Reitstall Schmitz in Krefeld 
bestellt. Bis dahin steht fest welcher Reiter 
beim kommenden Rosenmontag teilnimmt. 
Natürlich sind auch die Begleitpersonen je 
Pferd zu planen. Präsente für den Prinzen-
reiten Termin sind ebenso zu disponieren 
wie der Ort zu bestimmen für den Treff-
punkt des Reiterkorps am Rosenmontag. 
An diesem Tag sind auch die Unterlagen für 
das Ordnungsamt bereit zu halten. Unifor-
mangelegenheiten sind in Zusammenarbeit 
mit dem Kammeroffizier der Prinzengarde 
möglichst vor dem Rosenmontag  zu klä-
ren. Das Jahr neigt sich nun fast dem Ende, 
so gilt es nur noch die Weihnachtsfeier 
zum Jahresabschluss zu planen.

Erkennbar für den Betrachter ist, das das 
Glück dieser Erde offensichtlich nicht nur 
auf dem Rücken der Pferde zu finden ist.

Heute im Jahr 2015, sind die Weichen der 
Zukunft des Reiterkorps der Prinzengarde 
der Stadt Duisburg neu ausgerichtet. Win-
fried Dickopp wird sein Amt mit der Gene-
ralmobilmachung zur Session 2015 / 2016 
in die Hände eines neuen Reiterkoprsfüh-
rers legen.

Auf die Frage der persöhnlichen Wünsche 
für die Zukunft, so denkt Winfried Dickopp 
gar nicht lange nach. „Noch viele Jahre im 
Kreis der Prinzengarde aktiv zu verbringen, 
die Gesundheit im Blick, und den Spaßfak-
tor nicht zu kurz kommen zu lassen”.

Fotos und Bericht: Bernd Rybak



Kölner Gürzenich
Damen des Elferrates der Prinzengar-
de der Stadt Duisburg im Kölner Gür-
zenich anlässlich der Mädchensitzung 
am 15. Januar 2015 des Reiterkorps 
Jan van Werth.             Fotos: Barbara Ebert



Damensitzung 2015



Damensitzung 2015



Damensitzung 2015



Herrensitzung 2015



Herrensitzung 2015



Herrenessen 2015

Professor Dr. Dietrich Grönemeyer wird im 
Rahmen des Herrenessens der Prinzengarde 
die höchste Dekoration im Korps à la Suite 
verliehen.

Wenn die Prinzengarde ruft, lässt sie köstlich 
auftischen. Einmal jährlich trifft sich das Korps 
à la Suite im feinsten Zwirn im Duisburger Hof, 
um einen Ehrenoffizier zu dekorieren und in ihre 
närrischen männlichen Reihen aufzunehmen. 
Das völlig unmilitärische Offiziersheer ist in 
dieser Session um den Mediziner Professor Dr. 
Dietrich Grönemeyer erweitert worden. 

Doch ehe das Buffet mit Variationen an Edel-
fischen, Eismeerkrabben oder Wildterrine die 
Gäste verwöhnen kann, gibt das Protokoll den 
Ton beim Festakt an. Präsident Eugen Hahn 
nimmt zunächst drei Ehrenrittmeister auf in den 
Kreis. Doch als Höhepunkt gilt die Verleihung 
der höchsten Dekoration im Korps à la Suite, die 

Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer wird zum Ehrenoffizier gekürt

Ernennung zum Ehrenoffizier. Professor Grö-
nemeyer reiht sich ein in die Liste prominenter 
Vorgänger, ob der Mime Pierre Brice, der unver-
gessene Charmeur Udo Jürgens, Alt-OB Josef 
Krings oder das MSV-Urgestein Bernard Dietz. 

Hasso Ulrich Döring (Ehrenrittmeister 2015), Benjamin Keßner (Ehrenrittmeister 2015),
Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer (Ehrenoffizier 2015), Bernd Erbe (Ehrenrittmeister 2015) und Eugen Hahn (Präsident)



Herrenessen 2015
Zum Ritual gehört auch eine Laudatio über den 
neuen Offizier, die in der Regel einen kurzen 
Einblick gewährt in oft unbekannte Lebens-
abschnitte des Geehrten. Den Part übernahm 
Alexander Graf von Schwerin. Der hatte wohl 
viele Bücher gewälzt und zahlreiche Gespräche 
geführt, um mehr an kleinen Schwächen und 
Gewohnheiten im Leben des Professors entde-
cken zu können. 

Wer wusste schon, dass der heute 62-jährige 
Mediziner als Jugendlicher eine leidenschaftli-
che Liebe zum Motorrad entwickelte, es eigen-
händig zusammenbaute und es bei Fahrten auf 
dem Bürgersteig testete. Ohne Führerschein 
selbstverständlich. Beim Wettbewerb Jugend 
forscht hatte der Schüler Dietrich Grönemeyer 
mit einer Arbeit über die B 1 zwischen Aachen 
und Königsberg offensichtlich seine Liebe zum 
Verkehr ausgedrückt. Die feinmotorische Arbeit, 
die später seinen Beruf als Mediziner unter an-
derem bestimmte, sah von Schwerin wohl von 
der Großmutter gefördert. Denn das Enkelkind 
Dietrich musste die feinsten Knoten knüpfen 
und entknüpfen. Schon in der Schülerzeitung 
ließ Dietrich Grönemeyer mit seinem Artikel 

über die Aufklärung des Nachwuchses spätere 
Talente als Buchautor erkennen. Gefragt sind 
heute sein Kinderbuch „Der kleine Medicus“ als 
lehrreicher Reiseführer durch den menschlichen 
Körper wie auch der Ratgeber „Lebe mit Herz 
und Seele“. „Er passt zu uns, er ist ein Kerl, den 
man gerne haben muss“, adelte der Laudator 
den Geehrten. 

Der fühlt sich offensichtlich wohl im Kreis der 
roten Röcke. „Ich habe lange überlegt, ob ich 
zusagen soll“, räumte er ein, doch die Lebens-
philosophie der Narren, dazu die Verbundenheit 
zum Ruhrgebiet, gefalle ihm. Das Lachen sei 
den Menschen im Karneval nie vergangen. Und 
schließlich sei Lächeln die kürzeste Verbindung 
zwischen zwei Menschen. Duisburg sieht der 
Mediziner als Symbol für die Weltstadt-Region 
Ruhrgebiet, die ihre Stärke gemeinsam zeigen 
solle und vom Kirchturmdenken herunterkom-
men müsse. Sein Wunsch eines tanzenden und 
lachenden Ruhrgebiets geht weit über die Ses-
sion hinaus.                            WAZ/Klaus Johann



Neuzugang im Korps à la suite
Wir freuen uns sehr im Jahre 2016...

Herrn Oberbürgermeister Sören Link
als neuen Ehrenoffizier

und die herren Hans-Jörg Messer,
 Marc-andré Muhra, 
 achim Winkler,
                     
als neue Ehrenrittmeister in unserem „Korps à la suite“
begrüßen zu dürfen.

Foto: r. levc



...Opernhaus 2015
Karnevals-Gala im Opernhaus

Die Prinzengarde hatte zu ihrer Traditi-
onsveranstaltung ins Stadttheater einge-
laden. Der niveauvolle Abend war wieder 
ausverkauft.

Karneval auf höchstem Niveau bot die Prin-
zengarde am Samstag im bis auf den letzten 
Platz gefüllten Stadttheater. Auch wenn die 
Traditionsveranstaltung des Duisburger Kar-
nevals seit 2012 aus rechtlichen Gründen 
nicht mehr „Das lachende Opernhaus“ hei-
ßen darf, tut das der Beliebtheit der Prunk-
sitzung keinen Abbruch. Weit über 1000 
närrisch gestimmte Gäste erfreuten sich an 
einem Programm, bei dem sich ein Highlight 
an das nächste reihte. 

Das war schon ein beeindruckendes Bild, 
als sich der Vorhang hob und sich die Ak-
teure der Prinzengarde in ihren schmucken 
Uniformen den festlich bis bunt gekleideten 
Narren präsentierten, musikalisch beglei-
tet vom regimentseigenen Stabsmusik-

zug. Sitzungspräsident Alexander Graf von 
Schwerin, der angenehm unaufgeregt und 
gewohnt souverän durch die immerhin mehr 
als vierstündige Sitzung führte, freute sich, 
direkt zu Beginn mit der überaus putzigen 
Mini-Tanzgarde zu dokumentieren, dass es 
bei der Prinzengarde an karnevalistischem 
Nachwuchs nicht mangelt. Das Tanzpaar 
der Prinzengarde, Lisa Jungbluth und Chris 
Lausberg sowie „Mariechen“ Vanessa Rode 
bewiesen mit ihren Auftritten ebenfalls die 
hohe Qualität der „Eigengewächse“.         >



...Opernhaus 2015

Auch wenn man mit Rockern in Duisburg 
nicht die besten Erfahrungen gemacht hat, 
eroberte „Manni“, der seine „Harley“ of-
fensichtlich vor dem Theater geparkt hatte, 
die Herzen der Duisburger im Sturm. Er ist 
aber auch ein echt sympathischer Vertreter 
seiner Zunft, der verriet, sich kürzlich „auf 
die Schnauze gelegt“ zu haben, weil es ein 
unglückliches Zusammentreffen von Aqua-
planing und Aquavit gab. 

Für „kölsche Tön“ sorgten die „3 Colonias“ 
mit ihrem jecken Musik- und Comedy-Mix. 

Geradezu romantisch und anrührend wurde 
es, als die Tanzgruppe „Kölsch Hännes‘che“ 
die Besucher ins „alte Köln“ entführte. Zu 
Liedern von Willi Ostermann wurden die 
zahlreichen Kölner Originale wie Tünnes und 
Schäl, Hännesche und Bärbelche, Schmit-
zens Billa und viele andere wieder leben-
dig. Dieser wunderschöne und farbenfrohe 
Auftritt war so ganz nach dem Geschmack 
des Publikums, wie die begeisterte Reaktion 
zeigte. 

Als „echter Hammer“ erwies sich Comedi-
an Jörg Hammerschmidt; der Parodist und 
Stimmenimitator brachte Angela Merkel, 
Gerhard Schröder, Franz Beckenbauer und 
Udo Lindenberg im Minutentakt auf die Bühne. 



...Opernhaus 2015
Dass Hammerschmidt auch ein hervorra-
gender Tenor ist, zeigte er bei seiner José 
Carreras-Parodie.

„Tante Luise & Herr Kurt“ boten Comedy-
Akrobatik, und die Showtanz-Truppe „Ca-
lypso“ bewies mit ihrer atemberaubenden 
Performance „Emergency Call“, warum sie 
Show-Tanz-Weltmeister sind. Traditionell 
karnevalistisch ging es noch mal zu, als 
Prinz Thomas I. Einzug hielt. 

WAZ/Volker Poley

Besuchen Sie auch unsere
Internetseiten unter:

www.prinzengarde-duisburg.de



Weiberfastnacht 2015



Weiberfastnacht 2015



Prinzengarde

der Stadt Duisburg

KG „Rote Funken”

Kostümball 2015



8. Freundschaftsturnier der Prinzen-Garden
Kölner und Duisburger Gardisten trafen sich in Hardenberg

Mit großer Vorfreude und bei strahlendem Sonnenschein sind wir Duisburger der 
„Kölner Golfeinladung“ am 11. Juni 2015 nach Noethen/Hardenberg gefolgt.

Unser Bemühen war es, in diesem Jahr die Niederlagenserie zu beenden und den Gastgeber 
Köln beim Spiel mit dem kleinen „weißen“ Ball zu besiegen.
Schon am frühen Nachmittag inspizierten die schon frühzeitig angereisten Gardisten den 
Turnierplatz „Niedersachsen“ und „kickten“ unsere Bälle auf dem Fairway. Nach Anreise aller 
Spieler und einem feucht-fröhlichen Wiedersehen in geselliger Runde ließen wir den ersten 
Abend ausklingen.
Nach der Proberunde am Freitag, startete am Samstag, 13. Juni das große Turnier. Der 
Platz war nicht gerade einfach zu spielen, verlangte große Konzentration und umfangreiches 
Können aller Spieler.
Der Wille auf beiden Seiten, zu siegen, spornte die „Golffreunde“ an und bescherte letztendlich 
den Duisburger Gardisten den Turniersieg 2015. Es war nach Kitzbühl (2011) wieder der erste 
Gesamtsieg der Duisburger Gardisten, den wir den Einzelleistungen unserer Freunde Dirk 
Dehnen (Brutto-Sieger) und Eugen Hahn (Netto-Sieger) zu verdanken haben. 
Nach dem Turnier war „Loch 19“ (Clubhaus Hardenberg) der Anlaufpunkt der Golfer zum Drink, 

bevor wir den Tag mit der Siegerehrung bei 
Speis und Trank in der Keiler-Schänke im 
„Burghotel Hardenberg“ ausklingen ließen.
Prinzengarde-Präsident Eugen Hahn be-
dankte sich bei den Kölner Freunden und 
allen Mitstreitern für die „karnevalistisch 
sportlichen“ Tage in Hardenberg. Er wies 
darauf hin, das die Duisburger Prinzengarde 
im Jahre 2016 Ausrichter und Gastgeber 
des 9. Golfturnieres sein wird.



Vatertag 2015
Kameraden des Regimentsspielmannzug haben sich zum Vatertag 2015 Gedanken gemacht,
Speisen, Getränke und Süßes zum Gelände des Kleingartenvereins Heimaterde mitgebracht. 

Zeitig die Informationen ans Prinzengarde Korps gemailt,
zusammen wollen wir den Vatertag gestalten, das zählt! 

Das Wetter an diesem Tag sonnig sich benimmt,
alle Anwesenden sind bestens gelaunt gestimmt. 

Gardisten, Regimentstöchter und Spielmannleute, alle sind hier,
auf in den Tag, mit frischem kühlen König Pilsner Bier. 

An den Regimentsspielmannzug wird feierlich übergeben
ein Auftrittsfoto aus alter Zeit auf Fahnenstoff groß,
Überraschung gelungen, … so ist halt das Leben! 

Wohlan, es geht der Tag dann munter weiter,
Themen diskutiert, mal Ernst und auch heiter! 

Abnehmer finden Speisen und Getränke,
es leeren sich, über den Tag verteilt, die Vorratsschränke. 

Das Grillgut duftet, es eilt der Ruf… ich hab` Hunger und auch Durst.
Momente später ein Lächeln… man, ist das ne` Wurst! 

Der Tag vergeht, unfallfrei und nix passiert,
Ups, Kamerad, hast Dich mit Soße ein bisschen beschmiert? 

Nicht zu hören sind Knatsch oder gar Klagen.
Zu guter Letzt den Machern und Helfern des Regimentsspielmannzug
einen herzlichen Dank zu sagen. 

Für den schönen Tag zu danken haben wir,
ein Prosit auf Euch… mit einem frisch gezapften König Pilsner Bier            Fotos und Reim: Bernd Rybak



Abordnung in Mönchengladbach-Eicken
Spaß und Geselligkeit über die Stadtgrenzen hinaus! 

Besuch einiger Prinzengardisten anlässlich des Schützenfestes am 12. Juli 2015 unserer Reiter-
freunde des Husaren-Regiment König Wilhelm I. (1.Rheinisches) Nr. 7. 1. Eskadron Mönchenglad-
bach - Eicken.

                                                                         Fotos: Bernd Rybak



Wanderpokal-Schießen 2015
Wie schon in den letzten 3 Jahren,
Karnevalsgesellschaften zum Wanderpokalschießen
wurden für den 28. August 2015 eingeladen.

Im Schützenhaus der St. Sebastianus Schützen von 1420
Wacholderstraße in Duisburg – Wanheimerort,
die Teilnehmer sich trafen dort.

Zu schießen auf Holzharlekine mit Kleinkaliber
„Schuß frei”
zu spüren ist das Wettbewerbsfieber

Teilnehmer der Mannschaften 
St. Sebastianus Schützen 1420
KG Grün-Rot Neudorf
1. KG Rot-Weiß Hamborn-Marxloh
Prinzengarde der Stadt Duisburg
bestritten das Wettkampfrennen.
Jeder der gewinnen wollte, zeigte sein Schützenkönnen.

Es schauten der 1. Schießmeister Jochen Herzog
und Brudermeister Lothar Bargel bei den Schützen genaustens hin.
Auf Einhaltung der Regeln, damit nix passiert.
Denn das macht Sinn!

Die Teilnehmer stehen fest, sind motiviert.
Die Schüsse hallten.
Die Schuss Ergebnisse wurden genau notiert.

Die Holzharlekine wurden kontinuierlich kleiner.
Wer wird der Sieger?
Die Antwort darauf wusste noch keiner!

Der Appetit und auch der Durst fordern seinen Tribut,
belegte Brötchen und Salat, dazu ein kühles Köpi…
lecker… das tut gut!

Am Abend, zu vorgerückter Stunde
Die Sieger stehen fest,
die Nachricht macht die Runde.

Schützen der KG Grün-Rot Neudorf sich für diesen Abend viel vorgenommen.
Beide Wanderpokale sind vergeben.
Denn sie haben gewonnen.

Den Helfern und Organisatoren sei ausgedrückt der Dank,
denn ohne sie geht ein solches Event gar nicht.
Doch das ist bekannt.
Fotos und Reim: Bernd Rybak



Korps der Reserve on Tour
Eine Schifffahrt mit der Rigoletta die ist lustig! 

Am Donnerstag den 17. September 2015 fuh-
ren wir mit dem Zug nach Köln und konnten um 
15:00 Uhr einschiffen. Nachdem alle Passagiere 
an Bord waren nahm das Schiff Kurs auf Ander-
nach. Bei Kaffee und Kuchen lernten wir auch 
die anderen Fahrgäste kennen und von den 3 
DJ`s Ulli, Bob & Rudolf wurden wir mit stim-
mungsvoller Musik begleitet. 

Am Abend wurden wir mit kulinarischen Köst-
lichkeiten verwöhnt. Gegen Mitternacht erreich-
ten wir dann Andernach. Am Freitag um 6:00 
Uhr legte schon das Schiff ab in Richtung Kob-
lenz wo wir dann nach dem Frühstück ankamen. 
Beim Landgang lernten wir diese schöne Stadt 

näher kennen. Um 13:00 Uhr waren wir wieder zum Mittagessen auf dem Schiff das nun in Rich-
tung Rüdesheim die Fahrt aufnahm. Um 14:30 Uhr legten die 3 DJ`s wieder los mit lustigen Liedern 
zum mit singen „unsere Stimmen waren leicht angerostet”. 

Nach dem Abendessen legte das Schiff um 19:00 Uhr in Rüdesheim an, wir nutzten sogleich die 
Gelegenheit durch die Drosselgasse zu schnuppern und genehmigten uns ein Glas Wein. Auf der 
Rigoletta wieder zurück, erklangen internationale stimmungsvolle Melodien bis dann um 23:00 Uhr 
die Mitternachtssuppe serviert wurde. Danach... Gute Nacht!  

Am Samstag 19.09. um 7:00 Uhr nimmt die 
Rigoletta die Fahrt nach Mainz auf. Dort ange-
kommen ein kurzer Landgang durch Mainz um 
rechtzeitig zum Mittagessen wieder auf dem 
Schiff zu sein. Um 15:30 Uhr fuhr das Schiff ab 
in Richtung St. Goar. Im Salon erklangen wieder 
internationale Melodien, gespielt von Ulli, Rudolf 
u. Bob. 

An diesem Abend gab es ein Gala-Dinner. Die 
gesamte Crew tritt auf wie beim Traumschiff, 
auch unter dieser Melodie. Wir erreichen St. 
Goar wo dann um 21:00 - 21:45 Uhr „Rhein 
in Flammen” zu bestaunen war. Im weiteren 
Abendverlauf bot uns die gesamte Crew eine 
tolle Show und eine Tombola, bei der Lore 
Lemke eine Damen u. Herren Uhr gewann. Ab-
schließend gab es um 23:30 Uhr wieder eine 
Mitternachtssuppe. 

Das Schiff fuhr in der Nacht dann durch bis Köln. Nach ausgedehntem Katerfrühstück am Morgen 
begann die Ausschiffung. Ein gelungener Ausflug, der uns wohl lange in Erinnerung bleibt.

                                                                         Fotos: Dieter Prassel / Bericht: Richard Kirstein



Grillabend der Prinzengarde

am 19. September 2015 
in der Kleingartenanlage 
„Waldfrieden”

Bilder: Monika Schmithysen



Grillabend der Prinzengarde



Die Quelle des Beecker Wassers ruft!
Zu einer Besichtigung am 30. Oktober 2015 bei der König Brauerei meldete unser Ehrenkomman-
deur Hans-Jürgen Eimers die Mitglieder der Prinzengarde der Stadt Duisburg und auch unsere 
Freunde des Gardeverbundes, deren Mitglied die Prinzengarde ist, an.
Gutes Wetter und gute Laune ließen sich am Eingang zum Besucherempfang bereits feststellen. 
Rasch in die Sicherheitsbestimmungen der Brauerei eingeprägt, ging es in den Theodor-König-
Keller. Kommandeur Frank Eckhardt begrüßte alle Anwesenden und wünschte einen harmonischen 
Aufenthalt.

In die Besucherkittel geschlüpft begann die Besichtigung. Wissenswertes über Hopfen, Gerste und 
Wasser wurden fachkundig vermittelt. Neben den brauwichtigen Themen wurde es auch eine Reise 
durch Geschichte, Technik und Logistik. Erstaunliches Zahlenwerk erreichten die karnevalistischen 
Besucher. 
Nach der Führung wartete neben dem Genuss von erfrischendem König Pilsener ein herzhafter 
Imbiß auf die Besucher. Gespräche untereinander ließen den Tag in der König Brauerei unterhaltsam 
enden. 
Allerhöchste Zeit sich bei unserem Ehenkommandeur Hans-Jürgen Eimers für das Arrangement 
und der König Brauerei für die Gastfreundschaft zu bedanken.                  Fotos und Bericht: Bernd Rybak



Viel Prinz für eine kurze Session

Ein karnevalistisches Schwergewicht wird in der nächsten Session die Narren anführen: 
Der Hauptausschuss Duisburger Karneval wählte Michael Reinbold zum Prinzen. Der 
44-Jährige ist nicht nur groß und breit, sondern mindestens ebenso liebenswürdig und 
humorvoll

Den Traum, einmal Prinz zu sein, hat er seit sieben Jahren. Seitdem ist er Offizier der 
Prinzengarde, deren Vize-Kommandeur er seit 2013 ist. Im bürgerlichen Leben ist Reinbold 
Angestellter beim Landesamt für Zentrale Polizeiliche Dienste. Ebenso stolz wie erleichtert 
nahm der zukünftige Prinz Michael I. die Glückwünsche seiner Ehefrau Martina und der 
Karnevalsfreunde entgegen. „Es hätte ja noch schief gehen können“, grinste er. „Eine 
Wahl ist eine Wahl.“ 

Reinbolds offizielle Amtszeit wird erst mit der Prinzenkürung am 9. Januar 2016 beginnen. 
Sie endet schon am 9. Februar. Bis dahin werden ihm die Hofmarschälle Christian 
Grothuysen (35) von der Hamborner Stadtwache und Stefan Baltes (45) von der KG 
Südstern Serm nicht mehr von der Seite weichen. 

Jede Menge sprühenden Charme und Witz hat auch die neue Kinderprinzencrew: Prinz 
Nico II. Wolters von der KG Blau-Rot Sonniger Süden und Prinzessin Emma I. Wilmes  von 
der KG Königreich Duissern strahlten nach ihrer Wahl mit Hofmarschall David und Pagin 
Celina Winkelmann um die Wette.                                                               NRZ/Bodo Malsch
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Terminvorschau 2017
Liebe Freunde der Prinzengarde der Stadt Duisburg,

damit Sie die Karnevalstermine der Session 2017 der Prinzengarde 
schon jetzt in Ihren Kalender eintragen und nicht vergessen!

Tag, Datum Veranstaltung Veranstaltungsort

Freitag, 13.01.2017 Damensitzung Wyndham Hotel Duisburger Hof

Freitag, 20.01.2017 Herrensitzung Wyndham Hotel Duisburger Hof

Samstag, 18.02.2017 … Opernhaus Theater der Stadt Duisburg

Donnerstag, 23.02.2017 Weiberfastnacht Wyndham Hotel Duisburger Hof

Samstag, 25.02.2017 Kostümball Wyndham Hotel Duisburger Hof

Der Vorstand


